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BAB 14, Behelfsbrücke über die Störwasserstraße 
bei Plate ASB Nr.: 2434:507
Anhang 5: Maßnahmenkarte

Trassennahe Maßnahmen

DHHN 92 / NHN

            
Landschaftspflegerischer Begleitplan
Karte 4/ Anhang 5 : Maßnahmenkarte

Maßstab: 1 : 500

LBP / 4

BAB 14, Behelfsbrücke über die Störwasserstraße bei Plate
ASB Nr.: 2434:507

Bau-km 17,523

UTM Zone 33N

Niederlassung Nordost 
Krakower Chaussee 2a
18273 Güstrow/Klueß
Außenstelle Güstrow

A-07408-00

biota - 
Institut für ökologische Forschung 
und Planung GmbH
Nebelring 15
18246 Bützow

J. Huhle

S. Renz

G e n e h m i g u n g s p l a n u n g

Gestaltung von Nebenflächen, Bankette und 
Mulden durch die Ansaat von 
Landschaftsrasen

G1                          K1

G2                          K2
Grünlandansaat auf Bauflächen nach Andeckung 
mit Oberboden im Bereich der Bauflächen 
innerhalb der Störtal-Niederung

S1                          KV, K3, K4
Schutz von Einzelgehölzen und flächigen
Gehölzbeständen während der 
Bautätigkeit

S2                          KV, K3, K4
Ausweisen der nicht zu Baufeld gehörenden 
Flächen als Bauausschlussflächen

V1                    gesamte Trasse
Nachtbauverbot: Bauarbeiten erfolgen aus-
schließlich zwischen eine Stunde nach 
Sonnenaufgang und eine Stunde vor 
Sonnenuntergang

Besatzkontrolle und Verschluss der Spalten 
des Brückenbauwerkes in der Zeit von 
Mitte April bis Mitte Oktober
(gebäudebewohnende Fledermäuse)

V8

V2                   gesamte Trasse
Gehölzrückschnitt und -entfernung, Röhrich-
trückschnitt außerhalb der Hauptbrutzeit der 
Avifauna vom 01. März bis 30. September 
(nach BNatSchG)

V3                   gesamte Trasse
Vermeidung von Schadstoffeinträgen
in Gewässer

V4                   gesamte Trasse
Minimierung von Sedimentaufwirbelungen in 
Gewässern durch angepasste Bautechnologie

V5                   gesamte Trasse
min. 1 Sommer: Umsetzen von Zauneidechsen 
aus dem Baufeld: Anlocken, Vergrämen, Schutz-
zaun, Umsiedlung ggf. verbliebener Tiere 
(Zauneidechse)

V6                   gesamte Trasse
Ausweisen der nicht zwingend benötigten 
Autobahnböschungen als Bautabuzonen 
(Zauneidchse)

V7                   gesamte Trasse
Wiederherstellung der Habitatflächen: 
Nach Abschluss der Bauarbeiten sind die Habitat-
flächen auf den Autobahn-Böschungen wieder in 
gleicher Qualität herzustellen (sandiger Boden, 
Feldsteine, extensiv gepflegtern ruderaler Kriech-
rasen mit Trockenrasenelementen)

V9                   gesamte Trasse
Baubeginn in der Zeit von Ende September bis 
Mitte April und kontinuierliche Bautätigkeit ODER 
V9b Baufeldfreihaltung: ab Mitte April Baustellen-
flächen zzgl. 10 m Abstandsstreifen als 
Bauausschlussfläche ausweisen 
(Teichrohrsänger)

V12                   gesamte Trasse
Abbruch des alten Brückenbauwerks in der Zeit 
von Mitte Oktober bis Ende März ODER V12b zur 
Baufeldfreihaltung vorEnde März das Bauwerk 
vollständig verhüllen (Rauchschwalbe)

V11                   gesamte Trasse
Gehölzrückschnitt und -entfernung außerhalb 
der Zeit von April bis Ende November (Avifauna) 
ODER V11b ggf. nach Besatzkontrolle 
Gehölzrückschnitt und -entfernung im Oktober / 
November möglich (Ringeltaube)

Übersichtskarte (M 1:300.000)

V10                   gesamte Trasse
Baubeginn in der Zeit von September bis Anfang 
März und kontinuierliche Bautätigkeit ODER 
V10b Baufeldfreihaltung: ab Ende Februar 
Baustellenflächen und Abstandsstreifen von 40 m 
von krautiger Vegetation > 30 cm frei halten bis 
kontinuierliche Störungen durch Bauablauf
eintreten, Abstandsstreifen als Bauausschluss-
fläche ausweisen (gefährdete Bodenbrüter)

V1

V10

V9 S1
V11

V2

V3

V4

V8
V12

S1

G1

V7

V5

V6

S2

S1

S1

G2

BBG   Baumgruppe (§18)
BHB   Baumhecke (§20)
BHF   Strauchhecke (§20)
FGN   Graben mit extensiver bzw. ohne Instandhaltung
FKK    Kanal
GFD   Sonstiges Feuchtgrünland
GFR   Nasswiese eutropher Moor- und Sumpfstandorte (§20)
OVA   Autobahn
OVU   Wirtschaftswetg, nicht oder teilversiegelt
PSJ    Sonstige Grünanlage ohne Altbäume
VGR   Rasiges Großseggenried (§20)
VHS   Uferstaudenflur an Fließ- und Stillgewässern (§20)
VRL   Schilf-Landröhricht (§20)
VRP   Schilfröhricht (§20)
VRR   Rohrglanzgrasröhricht §20)
VSZ   Standorttypischer Gehölzsaum an Fliessgewässern (§20)
VWN Feuchtgebüsch eutropher Moor- und 
          Sumpfstandorte (§20)

Bestand Biotope

Gestaltung von Nebenflächen, Bankette und 
Mulden durch die Ansaat von 
Landschaftsrasen

G1                          K1

# #

#

Maßnahmennummer
Bezug zur fortlaufenden Konfliktnummer/
erheblich beeinträchtigten Art

Erläuterung des Konfliktes
G = Gestaltungsmaßnahme
S = Schutzmaßnahme
V = Vermeidungsmaßnahme

Trassenferne Maßnahme

Baugrenze
A14 Behelfsbrücke Störwasserstraße
Leitwand für Reptilien und Amphibien
Bestand Biotope

Hochstammpflanzungen

Gestaltung von Nebenflächen, Bankette und 
Mulden durch die Ansaat von 
Landschaftsrasen

G1                          K1E2 K4
Pflanzung von 13 Hochstämmen an der B 104
zwischen Rampe und AS Schwerin Nord 
sowie der L 101 südlich Leezen 

Kartenausschnitt
trassenferne Maßnahmen (M 1:20.000)

E2

E2

E = Ersatzmaßnahme
G = Gestaltungsmaßnahme
S = Schutzmaßnahme
V = Vermeidungsmaßnahme


